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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr. 14.
Donnerstag den 18. Jänner 1877.

(171-2) Nr. 8521.

Studentcnstiftungen.
Mit Beginn des Schuljahres 1876/77 kom-

men nachstehende Stipendien zur Wiederbesehung:
1. Das von der zweiten Hauptschulllasse an

auf keine Studienabtheilung beschränkte Johann Nep.
Schlaker'sche Studentenstipendium jährlicher 75 fl.
40 kr. Auf dasfelbe haben Anspruch Verwandte
des Stifters und in deren Ermanglung arme Bür-
gerssöhne der Stadt Stein, aber nur insolange,
bls sich ein Anverwandter meldet, in welchem Falle
der nicht verwandte Stipendist diesem sogleich zu
wichen hat. Das Präsentationsrecht steht der Stadt-
vorstehung in Stein zu.

2. Der zweite Platz der Nozmann'schen Sw-
dentenstistung jährlicher 66 st. 15 kr., dessen Genuß
schon in der Volksschule beginnen und bis zur
Molvierung der Gymnasial- oder Real- oder Uni-
versitä'lsstudien fortdauern kann. Auf diesen Stift-
Platz haben Anspruch Studierende aus der Nach-
kommenschaft der Geschwister des Stifters: Jo-
hann Rozmann von Laufen, Katharina verehelichte
"ester von Zagorica, Maria verehelichte Prosen
von Naklas. I n Ermanglung von Verwandten
^"Studierende aus der Pfarre Treffen, aus dem
"orfe Tihaboj ̂  Pfarre hl. Kreuz bei Thnrn —
und aus dem Dorfe Zaberdje, Pfarre Neudegg,
oann «rainer überhaupt berufen. Das Prä'sen-
i n ? b ^ ^ ^ " ' sürstwschMchen Ordinariate

c.!^ '?' ^ " eche Platz der auf keine Studien-
tun ü ^ beschränkten Georg Gollmayer'schen Stif-
"ng Ehrlicher 81 st. 28 kr. Zum Genusse sind
"ue, wolgesittete Studierende aus Oberkram

lns?^ . ^ Präscntationsrecht steht dem Mst-
dlschofllchen Ordinariate in Laibach zu.
^,. Studierende, welche sich um vorstehende
^ttpendlen bewerben wollen, haben ihre mit dem
ĉmfscheme, dem Dinftigkeits< und Impfungs

Mgnl.sse, dann mit den Studienzcugnissen der
zwei letzten Semester, und im Falle, als sie ein
^tlpendium aus dem Titel der Verwandtschaft be-
anspruchen, mit dem legalen Stammbaume beleaten
Gesuche,

bis Ende J ä n n e r 1877
m̂ Wege der vorgesetzten Studiendirection anher

zu überreichen.

Ltnbach am 3. Jänner 1877.

^ K . k. 5'andesregirrung für Kram.

(^2^2) Nr. 905.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte wird bekannt gemacht, daß die auf Grund-
lage der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die

Katastra lgcmeinde D r a v l j e
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
^ Kopie der Katastralmappe und die über die
Erhebungen aufgenommenen Protokolle in der hier.
äMchtlichen Amtskanzlei

vom 20. Jänne r l. I .
an durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht auf-
"egen, und daß für den Fall, als Einwendungen
Men die Richtigkeit der Besitzbogen, welche sowol
ylergenchts als auch bei dem Leiter der Erhebun-
gen mündlich oder schriftlich eingebracht werden
sonnen, erhoben werden sollten, zur Vornahme der
wetteren Erhebungen der

5. Februar l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in loco Dravlje bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach § 118 des

allg. Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Forderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht, und daß die Ver-
fassung jener Grundbuchseinlagcn, rücksichtlich deren
ein solches Begehren gestellt wird, nicht vor Ablauf
von 14 Tagen nach Kundmachung diefes EdicteS
stattfinden werde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
14. Jänner 1877.

(164—1) Nr. 2028.

Markt-Anzeige.
Die Gemeindevorstehung Trifail gibt hiemit

bekannt, daß im Orte Trifail an nachfolgenden
Tagen

Vieh- und Jahrmärkte
abgehalten werden:

den 17. März am Tage St. Gertraud,
„ I . M a i „ St. Philipp u. Jakob,
„ 9. Juni „ St. Primus und
„ 18. Oktober „ St. Lukas,

wogegen die letzteren zwei bisher bestandenen Vieh-
märkte bei der Filialkirche St. Markus unterblei !
ben und dort der Viehauftrieb verboten ist. '

Gemeinde Amt Trifail am 7. Jänner 1877.
W a l l a n , Gemeindevorsteher.'

(140—3) Nr. 22. !

Kundmachung !
der k. f. '

Steuer - LMlommission in Lmbach
wegen Ucbermchung der (Ankommen z

steuerbelenntnisse pro 187?.
Auf Grund des im Reichsgesetz ̂

blatte vom Htt. Dezember RG?O
unter Vtr. R4R enthaltenen Finanz !
gesetzes für das Jahr R»77 wird
nachstehendes kundgemacht:

Hur Ueberreichun^ der Bekennt-
nisse über das Ginkommen von Han
dels und Gewerbs, dann sonstigen
steuerpflichtigen Unternehmungen,von
Pachtungen und Renten und endlich
der Anzeigen über stehende Jahres
bezüge, behufs 0er Gillkomme«steuer-
Bemeffung pro Z D77, wird mit Bezug
auf den hohen Finanz Ministerial
erlaß vom ». Oktober H»tt4, Zahl
435O5 HKH die Frist

b is Gnde J ä n n e r R 8 7 7

festgesetzt, und werden die p. t. Gin-
komme«steuerpflichtige« der Stadt
Laibach gemäß § FH des (Einkommen:
stcuergesetzes eingeladen, ihre Faffio
nen uud rücksichtlich Anzeigen inner-
halb der obbezeichneten Frist bei
dieser t. k. Htenerlokalkommission zu
verlässig zu überreichen.

Die gedruckten Blanlette zu den
Fassionen und Anzeige« werden hier
amts unentgeltlich verabfolgt.

Bezüglich deren Verfassung wird
gemäß K :Z3 des Cinkommenstcuer-
gesetzes bemerkt:

R. Bei den Bekenntnissen über
das Ginkommen der ersten Klaffe von
Handels,Fabriks und (Vcwerbsuuter
nehmungen und von Pachtungen find
zur Ermittlung des durchschnittliche«
Ginkommens die Ginnahmen der

Jahre l 8 7 4 , 1 ^ 7 5 und R876 unter
Beobachtung der KK R<> und H H des
Ginkommensteuergesetzes zum Grunde
zu legen.

H. Jene, welche ihre Gewerbe
verpachtet haben, haben in den Ne
kenntniffen die Pächter namhaft zu
machen und anzugeben, in welchem
Stadttheile und in welchem Hause
der Gewerbebetrieb stattfindet, dann
welchen Betrag sie für die Ueberlaf-
sung der Gewerbsconccssiou erhalten.

H. Die stehenden, d. i. die vorhiw
ein festgesetzten Bezüge der Privat
bediensteteu sind von den Privat
kaffen oder den Verpflichteten, d. i.
vo« den Dienstgeberu, von welchen die
Auszahlung an die Bezugsberechtig
ten geschieht, anzuzeigen, nnd über-
dies haben auch die Bezugsberechtig-
ten ihre Faffionen vorzulegen.

Diese Anzeigen haben auch in
den Fällen zn geschehen, wenn der
eigentliche Iahresgehalt den Betrag
per «t3«> fl. nicht übersteigen sollte,
nnd sind alle wie immer*3tamen ha
benden Vtebengenüsse ohne Rücksicht
auf deren allfällige Steuerbefreiung
speziell anzuführen, indem die Aus-
scbeidnng der der Stenerpfiicht nicht
unterliegenden Tangenten nach den
bestehenden Normen nur der Steuer
behörde zusteht.

Andere Arten des nicht in stehen-
den Iahresgebühren vorhinein be-
stimmten Ginkommens der zweiten
sllaffe sind von den Steuerpflichtigen
auf gleiche Ar t , wie für die erste
blasse vorgezeichnet, einzubekennen.

4. Die Bekenntnisse über Hinfen
und Renten der dritten Klaffe sind
nach dem Stande des Vermögens
vom HK. Dezember ZD7V zu ver
fassen.

Gs find zu fatieren: die Inter
essen und Renten von allen Kapita
lien, bezüglich welcher dem Schuld
ner das Recht zum Abzüge der Gin
kommensteuer gesetzlich nicht zusteht;
beispielsweise die Interessen von Par
rial Hypothekar Anweisungen, die
Zinsen von Dienst, Heirats- und
sonstigen wie immer gearteten Bar
cautione« der Zivi l und Militärper
sone«, die Hi«sen von Privat ^3bli
gationen, die Leibrenten, die Zinsen
Von auf steuerfreie« Häuser« vcrsicher
ten Kapitalien, dann die Zinse« von
Pfandbriefen oder Scbnldverfchrei
b«nge» der k. k. priv. allg. östcrreich.
Bodellkreditanstalt :c. :c.

Von der Fatierung ausgenommen
sind nur die Zinsen von Staats und
öffentlicken Fonds, dann ständischen
Obligationen, von welchen die Gin
kommensteuer unmittelbar bei der
Zinsenauszahluug in Abzug gebracht
wird.

Die Prüfung und Richtigstellung
der Bekenntnisse und Anzeige«, dann
die Stenerbcmeffnng wird nach de«
bestehenden Vorschriften erfolgen.

Ueber allfällige Recurse wird d,e
hochlöbliche k. k. Finanzdirection o«t
scheide«

Laibach am RO. Jänner KS75.

K. k. Stcuer-Lotallonnnissio».
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A n z e i g e b l a t t .
(81—1) Nr. 6852. ,

Uebertragung .
dritter exec. Feilbietung.;

Vom l. l. Bezirksgerichte Laa« wird
bekannt gemacht:

Es sei über »nsuchen deS Gregor
Ialse von Soderschiz die mit dem Ve«
scheide vom 25 Februar 1876, Z. 1493,
auf den b. September 1876 angeordnet
gewesene dritte exec. Versteigerung der dem
Anton Poniloar gehörigen, gerichtlich auf
930 fl. geschlitzten Realität sud Urb.-Nr.
336/326 aä Grundbuch Nadlisel auf den

13. Feb rua r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem frühern
Vefcheldsanbange übertragen.

K. l . Vezirlsgecicht LaaS am 6ten
September 1876.

(72—l ) Nr. 7716.

Erecutive
Realitäten-Verfteigcrung.

Vom l. l Bezirksgerichte Laas wird
auf Grund der obergerichtlichcn Delegie-
rung vom 27. September 1876, Z.9456,
hiermit betülmt gemacht:

<ös sei über Ansuchen der minderjähr.
Franzisla Lltschan von Feistriz die exec.
Versteigerung der dem Johann Pugel von
lloseze gehörigen 7 gerichtlich auf 500 fi.
geschützten Realität 3ud Urb..Nr. 8 aä
Herrschaft Prem bewilligt und hiezu drei
FellbletungS«Tagsatzungen, und zwar die
erfte auj den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ü r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der OerlchtSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bet der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungowerth, liei
der dritten aber auch unler demselben
htntangegeben werden wird.

Die Llcilatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Alcitationslommission zu erlegen hat,
sowie das SchapungSprototoll und der
GrundbuchStflract lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bc^otsgericht Laas am 20slen
Nlvembe' 1^76.

(4?22—2) Nr. 6649.

Erecutive
Realitätell-Versteigerunst.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Os s « üvcr Äxjuchen d's k. l. Steuer«
amles W pp^ch, uom. dls hohen Acrars,
die »xec. Blisto^lru, g 1.)der dem »ndieaS
M«s>j »n Groß'Polje gehörigen, gelichtt-ch
auf 624 ft. gcjchclylrn Realitü' llä H.rl»
schuft Senostljch tom. IV. p2ß. 55 uno
üi.) der dem Joses B^zic >n Pui.ljche Nl.26
gehörigen, uerlchillch aas 145 st g^chätzlen
Realllüt u.ä Plemerstein tom.1I, p2ß.^5,
bewiUlgül und hiezu drei Feiloleiun^s-Ta^'
sayungen, und zwar dl« erfte auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

6 A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerlchts mit dem Anhange angeordnet
wolden, duh die Pfündlealitat bei der eisten
und zweiten Felloietung nur um oder über
dem Schätzungswerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegeben wer-
den wlrd.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden del
Licilatlonslommlssilln zu erlegen hat, so-
wie das SchähungSpro-totoll und der
Grundb:,cheeftract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 15ten
Dezember 1876.

(76—2) Nr. 1430.

Relicitations -Uebertragung.
Vom l. l. Gezirlsgerichte LaaS wtro

im Anhange zum diesgerichtlichen Edicte
vom 6. April 1875, Z. 2627, hiemit be-
lannt gegeben:

Es werde über Ansuchen der Vor-
mundschaft der minderjährigen Josef Mazi-
schen Kinder von Zütniz, durch Dr . Eduard
Deu in Ndelsberg, die mit dem Bescheide
vom 6. April 1875, Z 2627, auf den
21. Februar 1876 angeordnete Relicitatiou
der vom Thomas Gregar von Aince er-
standenen Andrä Vliaj'schen Realllät 8ud
Urb. . Nr. 351/245, Rclf. - Nr. 463 aä
Herrschaft Nadlischel mit dem früheren
BescheidSanhange auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amlstanzlei übertragen.

K. t. Bezirksgericht LaaS am 23. Fe-
bruar 1876.
( 7 3 - 1 ) Nr. 6812.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. GezirlSgerlchte ^aaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Hrrrn Mar«
tin Schweiger von Allenmartt die rzec.
Versteigerung der drm Andreas Nelz von
Dane gehürigen, gerichtlich auf 1060 ft.
gelchähten Realität 8iib Urb. < Nr. 157
aä Herrschaft Schlleebeig bewilliget und
hiezu drei Fcilbietungs-T^gsatzungcn, und
zwar die erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf dcn

13. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
in der GerichtStanzlei zu UaaS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandlealitüt bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schü-
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben werden wlrd.

Dle Kicilationsuedingmsse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
KlcUlMonslomuusston zu erlegen hat, so«
w,e das SchatzungsprotoloU und del
Grundbuchseflracl lüunrn m der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht UaaS am I^n
Sepiemder 1«?6.

^4687—2) Nr. 4932.

Ezecuttve
l)iealitälcll-^jerftclgelMlg.

Vom l. l . HezlrtSuerlchte Gtohluichiz
wlid det.lnnl gemuchl:

Es st, uder Ansuchen deS Iohmil,
Oeiz l j von KlNiilusch z ole lfec. B.rzle -
gtrun^ der dem Ialov Slruch von vjluoa
gora gehörigen, genchillch u f̂ 1<ü0 sl.
geschätzleli, im Olundvuchc aä Hcl.siy^il
Z^elsvclg «üb Rc>f..Nr. 340, tow 111,
lol 2<̂ 5 ourtommrnoell Reulnal btwiUl^cl
und hiezu drci 6tll0lclUl,>jS.Ta^satzul!gcll,
uno zwar die eiste aus de«

8> F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. März
und die dritte aus den

12. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
»m hichgen AmtSlolak mit dem «nh in^
angeordnet worden, daß tue Pfandrealiial
vel der ersten und zm.iten zeildielung nu»?
um oder über dem SchätzungSwerlh be» der
dritten aber auch unter demselbm hintan-
gegeben werden wird.

Die Klcitauonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icitam vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
«lcilationolommissiull zu erlegen Hal. sowie
das Schützul.gsprolololl und der Grund'
buchsefttact tonnen,n der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.
, / ' / - , ?H" "UM^ Großlaschiz am

(71—1) Nr. 6888.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . VeziclSuerlchte ttaaS wild
hiemit belannt gegeden:

ES sei übcr Ansuchen der l. t. Finauz-
procuratur, uom. des hohen NerarS und
GrundentlastuugSfondcs, die mit dem Be-
scheide vom 15. Februar 1876, Z. l239,
aus den 6. September 1876 angeordnet
gewesene dritte exec. Feildietung der dem
ThomaS Paulin vun KruSce gehörigen
Realität 8ud Urb..Nr. 235/226, R'lf.-
Nr. 457 aä Herrschaft Nadliäet auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem frühern Bescheidsanhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht LaaS am 6ten
September 1876,

(46V6-2) Nr. 3879.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. «ttezlrlsgerlchte ^rohlajchiz
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Iamnll
von UnterauerSperg die exec. Versteigerung
der dem Johann Tetauz von Osredet gc»
hörigen, gerichtlich auf 62 l fi. gefchätzten
Realität aä Grundbuch ÄuerSperg 8ud
Urb.-Nr. 227 und Rclf.-Nr. 84 bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS»Taa,satzungen,
und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichllichen AmtSgebäude mit dem
Anhunge angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
yuugSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationslommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schützun^sprotololl und der
OrundbuchStftract lünnen in der dies»
gerichtlichen ReMr^u r rinnesehc,! werden

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
28. April 1«7tt.

(d6—2) Nr. 11W6.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

lkum t. l. Hlz,llrgll»a,<r U0»t«ucrg
wird bekannt gemacht:

Es sl, über «.suchen deS Josef Golf
von Mirnmalll dle ef.c. Fellblell»ng d>.r
dem Franz Sorc von Sl^vna gehö-
r ten , «ill gerichll chcm Pfandrechte o^leg-
, . l ' und auf dt)0 ft. «ts^atzlrn Rtulllal
8ud Ulb.-Nr. 1132 uä Äoelsberu xoto.
I4<i ft 73 lr. dewlU grt und hiezu bei
Htilbirllmgs.Tausa^Uttuen, und zwar drei
erste auf oen

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und dle dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 tns 12 Uyr vormittags,
yter^erlchts mit dem Beisätze an^eoltmel
worden, laß dicfe Realität vei der er»len
und zweiten Fellvietulig nur um oder über
dem Schätzungswcrth, bei oer drillen Feil>
bulung uvlr auch unter demselben hintan,
gegeben wcldm würde.

Das SchatzungsprotoloU, der Grund-
buchsexlract und d>e Licitulionsbtdlilgnisse
tonnen hlergerlchtS eingesehen werden.

it. l. Bezlllsgellcht AdelSberg am
26. November 1«76.

(129—2) Nr. 4892.

Executive Feilbietung.
Aon dem t. l . Vezlrtsgerlchle Id l lu

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über dos Amuchen deS Matthäus

Kauilö vou Unterlanomla gegen Marlanna
Kolenz von Salrach wegen aus dem Ver«

gleiche vom 11. April 1873, Z. 984,
schuldigen 250 fi. ». W. o. ». o. in dil
erecutioe öffentliche Bersteigcrlmg dir t>«l
letztern gehvriqen, im Grundbuche der Hell'
schaft Lack sub Urb.-Nr. 233/271 vorlog
menden Realität, im gerichtlich erhobene«
SchähungSwerthe von 2477 fi. V.W,«t'
williget und zur Vornahme derselben d'.l
drei FeilblelungS - Tagsatzungen auf dl»

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

1 1 . A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, bM
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dll
letzten Fellbietung auch unler dem Sch^
tzunyswerlhe an den Meistbietenden hlllta^
gegeben werde.

Das SchiltzungSprototoll, der Grund'
buchsextract und die LlcilationSbebinanißl
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 9lel
Dezember 1876.

(4699—3) Nr. I I905.

Executive Feilbietungen.
Vom l. f. Bez>rlSaerichte Felstriz w>̂

hlemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Ioha^

Iagodnik o^n Tomilije, Machthaber de?
Jakob Iagodnil von dort, gegen Ioha»'
Meränlt von Smerl). Nr. 8 wegen a^
dem Vergleiche vom 2. Jul i 1861, Za^
3763, schuldigen 80 fi. 30 lr. 0. W. o. s. c
in die exec, öffentliche Versteigerung ^
dem lehtern gehörigen, im GrulidblF
»ä Pflltrgilt Dornegg «ub Urb..Nr.^
vorkommenden Realität, im gerichtlich ^
hobenen SchätzungSwerthe von 2i5l) 5
0. W., gewilliget und zur Vornahme d^
selben die erste FeilbielungS-Tlli,satzll»s
auf den

6. F e b r u a r ,
6. M ü r z und
6. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 3 Uhr, hieryencht
mit dem «„hange bestimmt worden, d<"
die feilzubietende Realität >iur bei ^
letzten Feiltnetung auch unler dem Sch^
tzulluswerlhc an dcn Meistbietenden hin««"'
gegeben werde.

Das Schählma.Sprotoknll, der G r u ^
buchseftruct und d« LicitalionSbedliiglO
tülmeu hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fplstriz am 1 ^ "
Oliot-er 1876

^ -
( 1 3 4 - 2 ) .)ir. 228l.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

< "M t. l. OczlllSu^.chi. NeulliUll"
wird bcllllint gemacht:

Es se, über Ailjuchen tnS Herrn " ^
Pauli« von G rle„dorf die cfcc. Vcrst^
gr,ui,a d r̂ dcm Alilon V^xavc ooii Zo^
ê h gchöii^en, g.lichll'ch auf 437(1^
g'schützteli, >m diesgülichllchen Or.ul.^"°>
«üb Gluiidtmche,. Eiul. - Nr. 472. W>!
Nr. 25Y 2ä Hcilfchafl Radmann^Ol!
Vorlommelldrn Realität zu Zvllia^, Eo»l"
Nr. 5 bcwilllgel und hiezu orei Fe>l^
tu l ^s . Tagsutzungen, und zwar dic lll '
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 7 7 , „
jedesmal vormittags von 9 bis 12 U^'
in der GerichtSlanzlei mit dem A n M
angeordnet worden, daß die Pfandreal''"
be, der ersten und zweiten Feilbietung "H
um oder über dcm Schähungswerth, /.,
der dritten aber auch unter demselben h'"
angegeben werden wird. z

Die Llcitationsbcdingnlsfe, wor"^
insbesondere jeder Acltant vor gemc>4^
Anbote ein 10"/. Vabium zuhanden '
^icitationscommission zu erlegen hat, ^
wie daS SchahungSprotololl und ^
GrundbuchSeftract lünneu in der t»"
gerichtlichen Registratur eingesehen »er°

« . t. BezirlSaericht Neumailll
16. Dezember 1U76.



I l l
M—2) yir. 6811.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirtvgellchte Wippach^
wird tund gemacht:

Es werdc in der OxcculionSsache dcs
l. t. SteueramteS Wippach gegen Frau
vlofcfmc W'lchar in Slcinberg die mit
°em Bescheide vom 21 . Ma i 1876, Zahl
<i708. angeordnete, sohin sistierte dritte
exec. Feildietung der auf 4470 fi. bewer»
tyeten Realitäten in St^ Veit aä Herr-
schaft Wippach w m . X I , t>23.152 und
^«< lm ReafsumierungSwege auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
oem vorigen Anhnnge angeoldnet.

K-l. BezirlSgllichl Wippach am 17^«
Dezember 1876.

^ 7 l 6 - 2 ) Nr. 5203.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
. Vom l. l. Bezirksgerichte Senoseisch

wird kund gemacht:
Die lmt dem Vefcheide vom 3. Juni

s ,. ' I 2415, angeordnet gewesene und
!°lj,n Merte dritte ezcec. Feilbietung der
°em Johann Dereniin von St . Michael
^ l l .40 gehörigen, im Grundbuche der
vcnschuft Adelsberg gud Urb.-Nr. 1001
vorkommenden, auf 1273 ft. geschälte:,
Aeal.tüt wird reassumiert und zu deren
Vornahme die Feiluietung auf den

7- F e b r u a r 1 8 7 7 ,
^ " i t t ° 8 s von 11 bis 12 Uhr, hier.
ordn ^ " " ^ " »"hange ange.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
" . November 1876.

^ ^ ^ ^ ) Nr. 5750.

V°n., felicitation.
biemit^ , ^ziltsgcrlchte LaaS wird
d O ? ' " " " «"n«cht, daß über Ansuchen
Ialob M ^ ?"usel vo.. PMond gegen
10 tt ? F t " vou Oblotschilsch -Mo.
l e t , , . . " ' bic Relicitlltion der vom
tthtcrn um den Meistbot pr. 655 fi. im
Aecut onswege "standenen. auf Anton
w . ! "°? vblotschilsch vcrgewährten
Realltüt 8u!) Urb.-Nr.87, Rct f .Nr 75
2ä Grundbuch Gallenstein wcgrn nicht
zugehaltener LicitatiouSbedluMsse bewil.
l'get und zur Vornahme demselben die
"nzige Tagsatzung auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit
oem Veisahe angeordnet wurde, daß hie.
s " diese Realität auch unter dem Er-
'«yunftsprcise hintangegeben werden wird.
c. l ' i ! ' Bezirksgericht Laas am 24sten

^ 5 3 ^ Nr. 5283,

Executive
^calitäteN'Versteigenn'q.

Vom ,. l . Vezirlsgerichte Senosetsch
Wlrd brlanlll gc.nacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Stcue,-
an'tes hier die e.rcc. Versteigerung der dsr
^emeindc St Michael gehörigen, gericht-
uch aus 24.000 fi. geschätzten, im Glund-
buche der Herrschaft Luegg »ud Urb..Nr.
«60, Eftr.-Nr.21 oollommenden Realität
^williget und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
'»tzungen, und zwar die erste auf den
.. 7. F e b r u a r ,
"e zweite auf den
^ , „ 7. M ä r z
"nd die dritte auf den
, ?. A p r i l 1 8 7 7 ,
iroesmlll vormittags von 11 bis 12 Uhr.
Ger i ch t« mit dem Anh.nge angeordnet
"°roen. daß die Pfar.dreal.tät bei der
° k 7 ^ ^ ' " e n Feilblelung nur um
""er «der dem Schähungswerlh, bei der
«rule« aber auch unter demselben hintan-
»«geben werden wird.
. D i e ^cillltionsbedingnisse, wornach
"»«besondere jeder L,c,tant vor gemachtem
«nbote ein 10«/. Vadium zuhanden der
"Matlonstomm,,sioi, zu erlegen hat, so.

le das Schätzungsprotololl und der
^rundl,uch«,eftruct lünnm «u der dies.
ver.chtllche.. Registratur eiugesehcn werden

^dmos tsch au, 26. November 1876.

(N-2) Nc. 10246.

Relicitation.
Die Rellcttütlon m der Executions.

sachc des Georg Hump von Mötl lmg grgcn
Mathias Iatlevic von Overlotwiz Nr. 23
pow. 2lX) ft. 72 lr. o. ». c am I4len
September 1872 veräußerte, vom Mathias
Illllevic vonOoerlolwiz Nr. 23 um 1031 ft.
und 222 fi. erstandenen Realitäten kä «tftr..
Nr. 23 und 24 der Sleucrgememde polwiz
wild wegen nicht erfüllter LicilalionSbeoing.
nisse auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 7
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mvtl l ing am 5ten
November 1876.
(135—2) Nr. 109.

Dritte ezec. Feilbietung.
M i t Oezug auf das Edict vom I8lrn

Oktober 1876, Z. 4067, wird bclannt
gemacht, daß, nachdem auch die zweite
auf den 9. Jänner 1877 angeordnete Feil-
bielung der Realitäten sub Urb.«Nr.473/2, >
474/2 und 475/2 aä Herrschaft VeldeS
refultatlos war, am

9. F e b r u a r 1877
zur dritten Fcildietung dieser Realitäten
Hiergerichts geschritten werden wird.

».t. Bezirksgericht Radmannsdorf am
9. Jänner 1877.

(4537—2) Nr. 5284.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgenchtc Senoseljch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS t. l. Steuer- ^
amtci, hier die exec. Versteigerung ver der
Gemeinde Gabertsche gehörigen, gerichtlich
auf 5800 ft. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Scuosclsch »ud Nrb..Nr.229,
Extr. - Nr. 9 vorkommenden Realität be»
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste aus den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
hlergerichtS mit dem Ulchangc angeordnet
wotdcn, daß die Psandclalität bei der
ersten und zweiten Fcilvietung nur um
oder über dem Schühuugslvcrlh. vri der
dritten «ber auch unler demselben hintan«
gegeben werdln wird.

Dle «icuationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Uicltant vor gemachten!
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationStommisston zu erlegen hm,
sowie das Schayungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdm

Scnosclsch am ^6. November 1876.

(4536—2) Nr. 5282.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Vezirlsgcrichlc Senoselsch
wird bekannt gcmacht:

ES sei über Allsuchen des l. l . Steuer-
umtes hier die exec Versteigerung dcr der
Gemeinde in Famle gehörigen, gerichtlich
auf 3250 ft. geschützten, lm Grundbuchs
dlr Hcrrschaft Senosetsch uud Urb-.Ns.
557 , tom. 111, toi. 166 voikommenden
Realität büwlUlget und hiezu drei Feillm.
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ü r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeoroln»
mornen, daß die Pfandrealttäl bei t»e,
ersten und zweiten Feilbielung nur un>
oder über dem Schiihungswerth, bei de>
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben weiden wird.

Die ^lcltallousbedlngnifse, wornalt
insbesondere jeder ktcttant vor gemalt
tem Anooic ein 10"/ , Vadium zuhande,
der ^icttatioustommisstun zu erlegen ha>
»ow»e daS ^chätzul,gftprololoU und d»>
Gcundbuchseflluct l0l,l,en m der die»
gerlchtlichcn RcglNrutur eluuesehen werbr»

Srnosrlsch am 26. November 1U?6.

(132—3) Nr. 4105. ^

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Bvm t. l . Vezillsgerlchic Idna wird
hlemlt bctanllt gemacht:

Es s« über da« «nsuchen des Josef
Lojur von Laibuch gegen Frunz Hul von
Schwarzenberg wegen schuldigen 28 ft.
75 lr. e. 8. o. in die exec, öffentliche Ver«
steigelung dcr dem lehlern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Wlppach sud
Urb.Nr. 933/88 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen SchühungSweNhe
von 700 si., im Rcasfumicrungswege ge-
williget und zur Vornahme derselben die
einzige Fellvietungs-Tagsatzung auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichls mit
dem früheren Anhange bestimmt worden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 20sten
November 1876.

( 4 7 1 1 - 3 ) Nr. 7054.

l Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Vezirlsgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

! Es sei über Ansuchen des Anton
Policar von Piula, durch Dr.Mencinger,
die exec. Feilbietung der dem Peter Mede
von Strohain gehörigen, gerichtlich auf
140 ft. acschähten, im Grundbuche der
Herrschaft Egg ob Krainburg 8ub Urb.»
Nr. 112, Rc t f . -Nr . 70 oo:lommenden
Realität pew. schuldigen 65 fi. o. u. o.
bewilliget und hiczu drei Feilbietungs.
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ü r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag von 10 bis 12 Uhr,
m der GklichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreulilat
bei der ersten und zweiten Feilb>etu»g uur
um oder über dem Schühungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hmlangegebtn werden wird.

Die tticilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licllationslommijsion zu erlegen
hat, sowie dns SchützungSprotololl und
der Glundbuchseftracl können in der
dieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht ttrainburg. am
14. November 1876.

(38—3) Nr. 6777.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Wlppach
wi,d bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Npollonia
Prcmru von Oberfeld die ex«. Versteige,
rung der dem Andreas Premru von Ober-
feld Nr. 62 gehörigen, gerichtlich auf
1585 fl. gefchiitzten Realitäten, im Grund«
louche Premerstcin toul.IV, paß. 220, Burg
W'pp^ch Grlmdbuchs.Nr. 59 . Herrschaft
W pvach wm. X X , p ^ . 233, Auszug-
Nr. 8 4 , brwllllget und hi:zu ore» Feil»
bietungS'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
yiergcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltälen bei dcr
eisten und zweiten Felltnelung nur um oder
aber dem SchätzungSwellh, bcl der dritten
aber auch untrr demselben hinlangegebcn
werden

Die Licilationsbedingnisfe, wornach
mSbesoildere jeder Licilant vor gemachtem
«nbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
^»cilalionslowmlsston zu erlegen hat, sow«e
o»e Sch/ltzun^eprolotoUe und die Grund-
buche.firmle löl,nln in der oiesgexcht.
nch.n Rlglftrulur eingesehen ^ erde».

K. t. Vrzulsgcllchl Wlppach am
17. Drzcmber 18<6.

! (80—2) Nr. 7534.

Reassumierung
dritter ezeĉ  Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte KaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Stech
von Mlllllvas, Vezirl Großlaschiz, gegen
Franz Drobnii von Groß.Obla? die Re-
llssumierung der bereits mit Vescheid vom
13. November 1869, Z. 5897, bewillig,
ten, mit Vescheid vom 30. Mürz 1874,
Z.1950, aus den 13. August übertragenen
und unterm 7. August 1874, H.5055,
mit dem Reassumierungsrechte Werten
dritten exec. Feilbietung der gegnerischen,
im Vrundbuche der Herrschaft Nadllfchek
sub Urb.«Nr. 4 , Rcls.-Nr. 337 vorlom.
menden Realität bewilliget und hiezu die
Tagsatzung mit dem früheren Anhange
auf den

7. F e b r u a r 1877

in der Gerichtslanzlei angeordnet worden
K. l. Vezirlsgericht Uaas am 30ften

September 1876.

(74—2) Nr. 6591.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vezirlsgerichte Kaas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Ve l«
von Pudob die exec. Versteigerung der dem
Johann Kt l j ic gehörigen, gerichtlich auf
3515 ft. geschätzten Realität »ut» Urb..
Nr. 79 n l Herrschaft Schneeberg bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

?. M ä r z
und die dritte auf den

6. « p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtslanzlei zu Laas mtt dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilüt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werlh, bei der dritten aber auch unler
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Kicilationsdedmanisse, »ornach
insbesondere jeder Aicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Uicitationslommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgerilht «aas am 5t6ften
August 1876.

(47(19—2) Nr. 7055.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wirb bekannt gemacht:

Gs sei über .-lnjuchen deS Josef Zeoni?.
durch Dr. Mencinger, die efec. Versteige-
rung der dem Johann Hafner von Labore
gehörigen, gerichtlich auf 4879 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Lnck
»ub Urb..vir . 106, O in l . .N r .4 . Urb.-
Nr. 2162, Eml..Nr. 1008, und Grund-
buch des l. l. VezirlSaerichteS Krainburg
8ud Gnmdb. - Nr. 1311 vorkommenden
Realität pcw. schuldigen 75 fi. c. u. c.
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsahungcn, und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf d:n

«. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dlr GerichtSlatizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcllbietung nur
um oder über dem SchatzunuSwcrih, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Uicitationsbedinanisse, wornaq,
jeder licitant vor gemachtem Anbote em
10perz. Vadium zuhanden der ^icllatwn,-
lommisfton zu erlegen h " , l " " " . ° "
Schühungsprotololl und der Grundbuch«-
«ftract können m der dieSacr.chtl.chen
Reuiftratur einaê ehen werden,

K. l. Vtz,lls»eiicht Klainburg °m
14. Noulwbel itt?6.
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A. k. pril,. Mliahn-Vesellschast.
' Kundmachung.

Mehrere auf der Bahn als gefunden abaeaebene Gegelistän^e, deren Eiqen
thümer nicht m eruieren stl'd, werden NM 1 . Februa r d . I . , um 10 Uhr vor»
mittags, veräußert werden.
(195) 1 - 1 Die Generaldirection.

Landsitz-Verkauf bei Graz.
Derselbe liegt in der sckönsten Lage von Graz auf einer sanften Anhöhe, mit zwei Villen und

16 »fterreicbiscben Jock vorzüglichen Gruntstlicken aller Kultursarten. nur 5 Minuten vom Stadt«
pomörium entfernt, mit reizender, viele Meilen weiter herrlicher Fernsicht.

Nähere «ustunft Stempfergafse 8, I. Stock in Oraz. (151) 4 2

Sahnhofgasse Nr. 88 neu,
ift eine

Wohnung
<z»ei Zimmer und Zugehür) sogleich, und « ^ « l
HV«»l,>»>n»«>, mit zwei. resp drei Zim»
Msri, und allem Zügehür zu Georgl zu ver»
miethen, (>94)

Ein hübsches

"«/«" m i t T t a l l u n g
nebst 5 Joch Ackerland, prächtig situiert, an<
grenzend an die Tabalfabnk, 'st billig zu ver»
laufen, Nähere Nuslunst ertheilt auä Gefällig-
keit die Expedition der „kaibacher Zeitung".

Gicht-
und Rheumatismus-Leiden, neu entstanden,
werden in wenigen Tagen, oft in wonigen
Stunden, ältere in kurzer Zeit geheut uno
langjährigen Knochenschwellungen Schmen.-
losigkeit verschafft.

Dieses äussere Mittel wurde «eit 28
Jahren vielfach verbessert und tausendfältig
rail heilbringendem Erfolge angewendet, was
mit zahlreichen Dankschreiben, die zur Ein-
sicht vorliegen, erwiesen wird.

Preis per Flacon 1 fl.
Bei Anschaffung erbittet Mittheilung der

Krankheitsumstände, um in jedem Falle pas-
sendste Anwendungsweise vorschreiben zu
können (32) 10-5

Franz Planner,
Specialarzt in Thaur bei Hall in Tirol.

(185) Nr. 10584.

Procura.
Vei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 31sten
Dezember 1876 im Handelsregister
für Einzelfirmen bei der eingetragenen
Firma:

„Ferdinand Dilina"
zum Betriebe einer Handschuhfabri-
cation, dann Galanterie- und Manu-
fakturwarenhandlung in Laibach, auf
Anfuchen des Firma-Inhabers Herrn
Ferdinand Bilina die dem Hrn. Franz
Kasch ertheilte Procura zur Zeichnung
diefer Firma eingetragen.

Laibach am 3 1 . Dezember 1876.

(186) Nr. 10187.

Bekanntmachung.
Bei dem t. k. LandeS- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 3 1 . De-
zember 1876 im Handelsregister für
GeselijchastSfirmen bei der Firma:

„Erste allgemeine Versicherungsbank
Slovcnija in Liquidation"

die im Liquidationscomits infolge der
Wahl des Liquidators Herrn Josef
Debeutz zum Obmann anstelle des
bisherigen Liquidators Herrn Franz
Potoönik eingetretene diesfä'llige Aende-
rung eingetragen.

Laibach am 30. Dezember 1876.,

(188) Nr. 126.

FirmaprotMllierung.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 9ten
Jänner 1877 im Register für Einzel-
firmen die Firma:

„ A Sudabinnigg"
zum Betriebe eines Spe^erei-, Mate-
rial- und Farbwarengefchäftes in Lai-
bach eingetragen.

Laibach am 9. Jänner 1877.

(187) Nr. 10624. >

FirmaprototMerung.
Bei dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 31 . De-
zember 1876
3.) im Handelsregister für Gesell-

schaftösirmen die bisherige Gesell-
schaftsfirma

„ I . C. Mayer"
und die Berechtigung der beiden
offenen Gesellschafter Herren I .
E. Mayer und Emerich C. Mayer
zur Zeichnung derselben gelöscht
und

b) im Handelsregister für Einzel-
firmen die Firma:

„I.C.Mytt"
zum Betriebe einer Tuch- und
Schnittwarenhandlung in Laibach
llnd die Berechtigung deren I n -
habers Herrn Emerich C. Mayer
zur Zeichnung derselben ein-
getragen.

Laibach am 3 1 . Dezember 1876.

(77—2) Nr. 41Ü0.

Ozeculive
Realitätenverftsigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Laas vird
bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchl« des Franz Za-
lrajöet von Blosla Polica Hs.«Nr.' 1 die
erec. Versteigerung der dem ^ofef Plrc non
Altenmailt qchürig:n. aerichtl,ch cms 360ft.
geschätzten Realität sub Urb.-Nr. 7, Uclf.-
Nr. 7 aä Pfarlhofs^lt Allenmarlt bewil.
li^et und hlezu drei Feilbietungs. Tag-
sahungen, und zwar die eiste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte aus den

6. A p r i l 1 8 7 ? ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in Alten»
mark mit dem «nhange angeordnet wor<
t^n, daß die Pfandrealitiit bei dcr crstcn
nnd zweiten Feilbictung nur um oder üder
den, SchätzungSwerth, bei der dritten abct
auch unter demselben hiutange^eben werden
wird.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachem
Nn'iote ein 10perz. Vadium zuha,,i,cn der
Licitationetommission zu erlegen hat, sowie
das Schiihunßsprototoli und der Grund-
bncksextract lilnnen in der diesgcrlchtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. Gezitlegericht LaaS am 22Nen
Ma i 1876. "

Einladung.
Zu der am S o n n t a g den 2 1 . J ä n n e r d. I . um 4 Uhr nach-

mittags im <F l i s a b e t h - K i n d e l s p i t a le nachträglich stattfindenden
O h r i s t b a u m f e i e r werden alle p. t. Gründer, Schutzdamen und Wol-
ttzüter höflichst eingeladen. l i« i ) 3—1

Vom Verwallungsrathe des Clisabeth-Kinderspitales.

(4176-2) M. U153,

Uebertragung
dritter exec. Realfeilbietung.

Die m>t ocm Beschridc vom 13. I u n
l876, Z. 5241. auf den 4. Ollober 1"7t>
angeordnet qem»senc tniltr exec. Reulfc'l-
bietilng gegen N>lo <Vtola von Podzemell
wegen schuldigen 2<i0 st. s N. wird auf den

3 , . J ä n n e r 1 8 7 7

mit dem vorigen Anhange übertragen.
K. k. Oezi tSgerlcht Miw l ing am 6ten

Oltober l«76.

(7«—2) Nr. 7484.
Erccutiue

Realitäteu-Verfteistermlff.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt acmacht:
Es sei über Ansuchen des An'reaS

M. lc von Otol le czec. Versteigerung
der dem Johann M a l t i n i l von Ober-
Schorf getiilligeli. gerichtlich auf l ! 3 0 f l ,
g'!chätzlen Nealilül 8ud Nc i f . .N r . «44
26 Olun5buch HaaSb^rg bewilliget und
ylezu drei Feilbl^tungs'Tagsayangen, und
zwar die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den !

6. A p r i l 1 8 7 7 , !
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrlchlstanzlei mit dem Anhange!
angeordnet wordrn, daß die Pfandreulität
be> der ersten und zweiten Fellvietung nur.
urn oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegebcn werden wird.

Dle AcitationSbeotngnlfse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachte' i
Anbote eil, lOperz. Padium zuhanden der
Licitatlonslommission ^u erlegen hat. sowie
das Schätzunusprototoll und der Grund'
buchsertract lünncn in der diesgerichtllchen
Regiftratul ewqcsehen werden.

K. t. Bezirksgericht LaaS am 22sten
Juni ,«76

(42—2) Nr. 7183.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Vezirtsgellchte Wppach
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen der l. l . Finanz»
piocuralur für K»ain, now. des hohen
Aerars, die ĉ cc. Perstngeruüg der dem
Mart in I<3 in Pobbreg Nr. 7 gehörig-n,
gerichtlich auf 645 f l . geschätzten Realitäten
aä H rlschafl W,ppach tom. X. päß. 293
und 296 bewilliget und hiczu dce, g l i l -
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 7 7 ,
jcdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hie.gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dit Pfanorealiläten bei der
essten und zweiten Feilbietung nur um
oder üder dem Schäyungswellh, bei der
dritten aber auch unter drmsclbt!, hintan-
gegeben werden.

Die Kicitationsbssdingnifse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 1s>perz. Vadium zuhanden dei
^lcitatlonötomln sfton zu erlegen hat, so-
wie die Schähuugsprototolle und die
Orullbbuchsertracle könnet: in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

tt.l. Bezirksgericht Wippach am 17ten
Dezember 1876.

(47tt9-^3) Nr. 17064.

Rellcitation.
V2M l. l . stäbt.'deleg. Beürlsgerichte

Rudolfswelth mild bekannt gemacht:
Eil sei über Ansuchen dcr l. t. Finanz»

procuratur in Laibich die Rclicilation der
dem Florian Ialse von Obclnußdors ge-
l,ü ig gcwesinen, von Anna Ialsc von
dort erstandenen Realität Rc l f . -Nr . 2b
und 28 aä Feistenberg bewilliget und zu
deren Vonal'me die Tags^hung auf den

1. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
9 Uhr vormittags, hiergelicht« mit dem
Anhange angeordnet, daß obige Realität
bei diefer Tagsatzung auch unter dcm Schütz«
werth an den Meistbietenden hinlangegcben
werden wild.

K. l . sMt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth um 30. November 1876.

(39—2) Nr. 724H.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Ve^rtsgerichlc W'ppach
wird bctannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Katharina
More von W ppach die efec. Verstelsierun«
drr dem Slefun Gajc vo», Podtraj Nr. 1b
gehörigen, gerichtlich auf 470 fl. glschätzll»
Realliät aä Herrschaft Wippach «ugt.-
tom. I I I , Mß. 21b im Reussumieluna«'
wcgü dewlll'gct und hiezu drei Fcilbictungs-
Tagsahun^en, und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ü r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 7 7 .

jcdesmal vormittags von 9 b<s 12 Uhr.
hicrgerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei del
ersten und zweiten fteilbietuna nur >'U>
oder ilber dem Schätzungswerts, bei der
dlitlen abe^ auch unter demfelbei' hintat
gegeben werden wirb.

Die LicilulionSvedinguisse, wsrnaä
insbesondere jeder ^icilant vor gemacht^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhandm del
iiicitationslommission zu erlegen hat, so'
wie das Schähungsprototoll und d^
Grundbuchscrtract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

K l.Bez,tlsgericht Wippach am 1 8 ^
Dezember 1X7ti.

(59-2) Nr. li/' i.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. GezillSg:richlc Fcistl-z w ^

bekannt pemach :̂
E« sei über Ansuchen dcS I ^ '

Maut ' i i von Trieft, tontrada Servol"
Nr. 196, die cxec. Feilbielung dcr dc'̂
Jakob Sltinger von Parije gehörigen. '"
Orund»uche ad H n schuft Pr^m »ub U ^
N l . 6 ' / , vorlommenden, gerichtüch ^
1100 ft. bewerthetcn Realität samint ^
und Zua^ür wegen aus dem Vergleis
vom 2 Mä:z 1859, Z. 1179. schuld'^
44 l fi. 0. 8. 0. bewilll^et und zu delt"
Vornahme die Tagsatzung auf den

6. F e b r u a r .
6. M ä r z und
6. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, >" ^
h'cstgen Gerichtolanzlel mit dem VcilH
angeordnet morden, daß obige ^ttall
bei der ersten und zwettcn Felldlctung "^
um oder über dem Schätzungswert), .
der letzten aber auch untcr demslllic" .
dcn Meistbietenden Hinlangegeben w "
wird. a«l>

K. t. Bezirksgericht Felstriz s " ^
Februar 1876. ^

Druck und Vet lag ron Jg. v. « le inmay i H Fed. Vamberg.


